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Aummer 49 . 2. Jahrgang .
( KavUfvtiltet TaHMsLb

Montag , 5 . Dezember 1921

Anrekmlgsn .
® on unserem wissenschaftliche » Mitarbeiter .

^ Bci der öffentlichen Feier der Uebergabe des
•'»eftorats der Hnivertät Freiburg (7 . Mai 1921)
jiot Professor de la Camp einen Vortrag ge¬
ilten „Das HebuugSoedürfnis des
Menschlichen Herzens "

( erschienen bei
i Wagner , Freiburg i . & r .) . D .l in dieser
Ahrift neben den näheren Beziehungen von
^ uskeltütigkeit und Gesäßerweiternng eine
Östliche Wertbeurteilung der verschiedenen Ar -
lkn Dutt Leibcsübungen gegeben ist , stellt fijt
fjttcn wichtigen Bausteiu einer wissenschast -
Men Erforschung der Leibesübungen , ihrer
^ atv.r und ihrer Wirkungen dar . ES zeigt aber
JjMe Arbeit nur zu deutlich , daß ein richtiges
^ rstäudnis turnerischer nnd sportlicher Hebun -
Ken durch das Beherrschen der geistigen
Vd experimentellen Hilfsmittel der exakten^ nturwissenschasten möglich ist .

on dem gleichen Urteil muß man kommen ,
? n̂n man die aus Vorlesungen an der Univer -
"Ml München hervorgegangene Broschüre
^ i e kärperliche Erziehung des
Ochsenden Menschen " von dem Privat -
Menten für orthopädische Chirurgie , Dr . med .
^

"vrg H o h m a n n , liest lVerlag Quelle und
^ cycr , Leipzig 1921) . Hier wird vom Säugling
^ gegangen . Und über die folgenden Lebens -
? ^ er werden die anregenden Betrachtungen
.}& zur Reife fortgeführt . Man kann den fach-
Östlichen Darlegungen über die einschneiden -

I
« Wirkungen des Sitzens des Schulkindes

Lehrer . Jugendpflege ! Und unter dem Ge -
"ttspuukt der elterlichen Fürsorge nur mit

größten Aufmerksamkeit folgen , wenn man
a ,rtJ_numt , daß während der Schulzeit von
, ,to fic zu Klasse , die Zahl der Wirbelsäulenver -
Mgungen von 20 % in den unteren bis zu 80 %

den oberen Klassen ansteigen . Hier kann die'
gliche Turnstunde " segensreich wirken . Der
. .' " wpädische Facharzt verlangt systematische ,
gliche Hebungen anS seinen fürsorglichen ,
N ^ lhygienischen Nebcrlegnngen heraus in der

von Atem - und Haltungsübungen
Sprossenwand ) , deren sachgemäße Durchsüh -

.All aber eine mündliche , theoretische und prak -

. ' lchc Vorbildung des Leiters fordern . So
Mint auch hier die Entwicklung den Weg zu

daß der Arzt an unseren Turnlehrerbil -
' " ß &rniitaltett . an den Sportschulen und in

ei ^ gewissenhaft aufgebauten Vereinsleben
immer größere Bedeuluug als Lehrer und

j^
'
wnlichkeit erhält . Wenn wir erst einmal

iein ^ er 3 tc >u genügender Zahl haben , die
^ !^ st Leibesübungen treiben nnd sich forschend
fc:

' ' ihnen beschäftigen , dann können wir mit
!t« -Cm " euen Bundesgenossen den Vorurteilen
J ] le ror Zjmmerkultur auf den Leib rücken .

Material auf dieser Bahn geben die Höh -
U ^ xfchcn Vorträge auch für das Alter der
^ .°^ rgangSzcit zwischen 19 und,20 , ein Lebens -
ttti. • öent besonders die freie Erziehungs -
nt ,

! t in unfern Turn - , Sport - und Jugend -
l^ aevereinen Beachtung schenken muß . X.

uher ZladkverbKnd füt Leibes -

üdWgea unO ZüstendB ? ge .

fett
fr Karlsruher Stadtverband für Leibesübun -

und Jugendpflege , dem nahezu sämtlicheT « iio ^ »uaenopuege , oem nayezu lumtliche
»!,

"=
.. und Sportvereine der Stadt Karlsruhe

gehören , hielt dieser Tage in den '
Geschäfts

{jCw cn öes Vadischei ^ LandeSaiisschusses für Lei -
Ii^ " bungen und Jugendpflege eine auße ^orl ' ent -

Mitgliederversammlung ab . Es war erfreu -
cx

!^ weisc eine größere Anzahl Vereinsvertreter
Irenen , die in außerordentlich anregender Aus -
itjji • ^ ege berieten , die bei der Neukou -
' ins crun ° ieS StadtverbanLes zu beschreiten

Der bisherige .Vorsitzende , Herr Z i m m e r -
k ." " , gab einen Uebcrblick über die bisherige
^

"
^ keit und betonte , daß vor allem eine rege

^
''bearbeit der Vereine ein etzeu müsse , um die

de - ^ u ^ men Ziele zu erreichen . Die Neuwahl
sitz ^ orstandes ergab , folgendes Resultat : 1 . Bor -

^Professor Ball weg sbisher Vorsitzen -

9a 'n tln
% (

'! " « Herr Rohrer , Beisitzer Prozessor
» I, .

' wnmnasinm ) . Stemmer und V o l d c r «
«itt - J * Der Posten des 2 . Vorsitzenden soll mit
Ii»; ,lri Herrn aus den Kreisen der ft-n &twiTYni" 'vine

' tr i vroiciiCi ssaurocg ivisyer 'ooriiyen -
iij,Pforzheimer Stadtverbandes für Leibes -
" nr cn ) , l . Schriftführer Herr Schneiö - r ,

5efHerrn aus den Krei/en der Fußballve reine
i2 c? r ®

'en * Außer diesem G : samtvorständ
slir

^" Arbeitsausschüsse für Leibesübungen nnd
i-»^ Jugendpflege ins Leben gerufen werden , de-
6ilf ei!|

' te Vertreter der einzelnen Verbände enge-

si/Mssor Ballweg , der nunmehr den Vor -
.. ^ ^ r. : . . • rvc . . , . --,

" it \ U 3 , " , H ' v " v " «I -VVVIV vvwihv , viio
# teit cr kine festeesiigte Organisation , o ' e alle

^ er Verbände der LeibeLüdungen nnd Ju -
eil,-Forr r ? umsasse , an zuständiger Ttelle nicht
Nbx ^ "ut Achselzucken hinweggehen könne . Es
flufje ,

e hier in Karlsruhe mancherlei Auf -
fi«. zu lösen , so unter anderem die Schaffung

'
es

r Mlrt ' - -' *v « vvt -
'Sl' fr »

rt lCr Städtischen Sportkommissioii , die
Jlt cv keinerlei praktische Arbeit geleistet labe .
«fö}j y -^ i' UNß nach Einstellung eines namhaften
5?re -. . ^ Betrages für die Turn - und Sport -

üach dem Beispiel anderer basischer
5>iiss ° Freiburg , Konstanz , Ettlingen . Man
®ie durch großzügige Veranstaltungen an
«vi, ^ ü ^ ntlichleit treten und durch Abhaltung
v ^ ortr ; f

Crc ' ' oriien Vorträgen , Borführung von
ß fcit s mcn sorgen , daß über die Not -oen -

0ix Pflege der Leibesübungen immer niehr

Aufklärung in die breiten Massen getragen
werde . Ter Stndtverband werde deshalb auch in
der zweiten Hülste des Winters einen Vortrags -
zytlus abhalten , bei dem die einzelnen Sport »
arten und die Jugendpflege durch bekannte .Red -
ner aus den einzelnen Gebieten zu Wort kommen
sollen .

' Mit der Hoffnung , daß sämtliche Vereine
in Einigkeit zusammenstehen , um dir gemein »
samen Ausgaben zur Befriedigung zu lösen , schloß
der Vorsitzende seine mit Beisall ausaenommenen
Ausführungen . lDa alle diese Bestrebungen aber
nur Erfolg haben können , wenn die Gesamtheit
der Zeitungen ihre propagandistischen Kräfte ein -
setzt, wäre eS endlich an der Zeit , daß auch die
zentrale Vertretung der Vereine die Konseguen -
zen zieht und allenBlütterndie Teilnahme
an solchen wichtigen Besprechungen , wie der vor -
liegenten , ermöglicht . Denn die Opfer , die
s ä m t l t ch e Z e i t n n g e n der Sache des Sports
angedeiihen lassen , sind bei der heutigen Lage der
Zeitungsnielt groß und immerhin der Beachtung
wert . D . VA.)

Der nächste Punkt der Tagesordnung betraf
die Stellungnahme zu der neuen L u st b a r -
kektsstenerordnung der Stadt Karlsruhe ,
die sich trotz der reichsgesetzliÄen Vorschristen
nicht ganz klar darüber ausdrückt , daß in Zukuns
eine Besteuerung der sportlichen Beranstaltunge '
restlos wegfalle . Die Versammlung war allgk
mein der Ansicht , daß in einer Versammlung ein .
gemeinschaftliche Aussprache mit den Vertretern
der Stadt herbeigeführt werden sblle , um eiw
klare Auskunft darüber zu erhalten , ob die Stad ^
Karlsruhe sich nach den vom ; • mi
sterinm heraus .qeaebenen gesetzlich ^ Vorschriften ,
die ausdrücklich betonen , daß eine Besteuerung
der Veranstaltungen der Vereine sür Leibes -
Übungen und Jugendpflege nicht stattfinden darf ,
richtet . Zu diesem Zweck veranstaltet der Karls -
ruher Ttadtverband für Leibesübungen nnd Ju -
gendpflege nächsten Donnerstag , den 8. Dezem -
ber , eine Versammlung mit der Tagesordnung
„ Stellungnahme zur Lust -barkeitssteuerordnung
der Stadt Karlsruhe " , zu der u . a . auch Vertreter
des Stadtrates und der einzelnen politischen Par -
teien des BüraerauöschusseS eingeladen iveroen .
Rechtsanwalt S t e i n e l - Karlsruhe hat in
freundlicher Weise den Vortrag für den Abend
übernommen .

Der letzte Punkt der Veranstaltunaen betraf
eine Besprechung der in Aussicht genommenen
Winterveranstallungen , die mit einer großzügigen
Werbeveranstaltung für die Deutschen Kampf -
spiele 1922 am Mittwoch den 22. März , im gro -
ßen Saal der Z-esthalle ihren Höhepunkt erreichen
sollen .

' Der Borsitzende des Deutschen Reichsaus -
schusses, Staatssekretär L e w a ld . wird einen
Vortrag über das Thema , „Volk in Not ?" mit
Ausblick auf die Deutschen Kampsspiele halten ,
dem sich ein zweiter von Generalsekretär Dr .
Diem über „Grundsätze körperlicher AuSbil »
duug " anschließen wird . Sodann ist für nächstes
Jahr auch ein Lehrgang des Deutschen Re . chs-
ansschnsses sür Leibesübunaen in Karlsruhe ge-
plant , der den Vereinen , die dem Stadtverband
angeschlossen sind . Gelegenheit geben wird , her -
vorragende Praktiker und Theoretiker zu nören
bzw . aus ihren praktischen Vorführungen manche »
zu lernen .

öchauwrnen des

Karlsruhsr Turnverews 1ZW .
Als Jungbrunnen , schäumende Jugendkraft

spendend , als wahrer Hort der Jugend , wo jun -
ges Leben frisch pulsierend selbst noch auf Aeltere
erfreuend , nacheifernd und verjüngend einzuwir -
keu vermag , präsentierte sich aufs neue der
K .T .V . -iö mit seinem Schauturnen der Schüler -
und Schülerinnenabteilnngen am Sonntag nach -
mittag in der Zentraltnrnhalle . Erfreuend wa -
ren für alle Zuschauer die herrlichen Darbietuu -
gen , nacheisernd wirkten diese bei dem zahlreich
vertretenen Jungvolk — denn man sah an den
leuchtenden Buben - und Mädchenaugen , wie
gerne sie mitgetan hätten — verjüngend aber
wirkten sie auf solche , die sich mit Jugendpflege
zu befassen und zu betätigen haben , ans Eltern
und Erzieher . Ein Riesenprogramm , 14 Num -
mern , war aufgestellt , und rasch , sür alle wohl
allzurasch , in l 'A Stunden , war eö abgewickelt, '
ein schönes Bild wechselte mit dem andern . Im -
posant schon war der Aufmarsch der sämtlichen
Abteilungen , etwa 250 Köpfe , in gleicher Turn -
kleionng , und man fragte sich unwillkürlich , was
die vielen kleinen Knirpse und Zöpfchenträgerin -
nen dabei schon für turnerische Leistungen zubiet :n vermöchten . Aber gerade diese erregten
bald größtes Staunen . — Ein dreistimmiger
Chor „Auf ihr Brüder laßt uns wallen " unter
Turnwart Landhäusers temperamentvoller
Leitung bildete den Auftakt . A ûsdrucksvoll trug

hierauf Schülerin Marg . Schmidt ein Begrii -
ßungsgedicht vor ; cs verherrlichte den Segen
der Turnerei , ein Appell zum Mitturnen bildete
den Ausklang . Di : Mädchenabteilung A , die
»leinsten und jüngsten , marschierten in zehn Glie -
dern zu 5, gleich 50, ans und boten eine Kombi -
nation von Frei - und Schrittübungen , die das
Auge entzückte und durch die Exaktheit in Stau -
nen setzte,' hellsrischer Gesang l es bekannten Kin -
öerliedes „Wollt ihr wissen " begleitete munter
die Hebung . Später betätigte sich die gleiche Äb -
teilung an vier Pferden mit Hebungen , die an
die Entschlossenheit , Geschicklichkeit und Sicher -
heit der Kleinen scheinbar fast zu hohe Anforde -
rungen stellen, ' aber mit > eleganter Ruhe und
sicher entledigten sich die Kleinen ihrer Ausgabe ,
stürmischer Beifali begleitete sie beim Abzug . —
An fünf Barren gleichzeitig , mit Hoch - und Tief -
Holmen , zeigte die ältere Knabenabteilung ihre
Kraft erfordernde Kunstfertigkeit (Vorübungen
zum Unterschwung und Kippe für Reck , wobei
der Tiefholmen als Stützpunkt diente ) , während
die jüngere Knabenabteilung am Reck sich produ -
zierte . Später trat die ältere Knabenabteilung
mit Langstabübungen , verknüpft niit Freiübun -
gen , auf, ' schneidig und stramm wurden auch diese
ausgeführt . Die 5inabenabteilnngen erzielten
volle Anerkennung , sie machten Ihrem Leiter alle
Ehre, ' cs ist aber auch ein sehr hartes , steiniges
Feld , das es da in der Jetztzeil zu beackern gilt .— Die Mädchenabteilung B bot mit 15 Paaren
einen schönen figurenreichen Reigen , desgleichen
die Abteilung D, deren Reigen noch vom Gesang
eines Frühlingsliedes begleitet wurde . Die
Turnerinnen der ersten und zweiten Riege be

! reicherten das Programm mit Keulenübungen : .
Daß auch im Geräteturnen die Mädchen sich sehr
erfolgreich betätigen können , ohne an Anmut und
Schönheit der Körperhaltung einzubüßen , zeig -
ten die Abteilungen B, C, D, die zusammen , 04
Köpfe stark , an vier Barren trefflich turnen, ' die
Abteilung L bewältigte mit Sicherheit eine Koni -
binatioit von recht schwierigen Sprung - und
Tanzübungen am Kastengeräte , die älteste Ab -
teilung D und E produzierte sich mit Kraft und
Sicherheit erfordernden Hebungen an den fchwe-
benden Ringen . Turnerinnen und Jugend¬
turnerinnen boten als wirkungsvolles Abschluß -
bild der Tanzkunst verwandte Frei - und Hüpf -
Übungen . Sämtliche Vorführungen , ausgenom -
men Reckübungen der Knaben und Pserdeübun -
gen der jüngsten Kleinmädchen , erfolgten mit
Musikbegleitung . Leiter der Knaben war Turn -
wart B a ch e r t , Leiter sämtlicher Mädchenabtei -
lungen Landhäuser . Die Leistungen der
Mädchenabteilungen waren alle vorbildlich :
nicht unr der Laie , auch der Fachmann muß das
anerkennen . Die Art der Zusammenstellung der
Hebungen zeigt den mit Schönheitssinn ansge -
statteten , erprobten und gewiegten Turnwart
und Jugenderzieher , der genau weiß , wie weit
er sein Ziel an die - Leistungsfähigkeit der Alters -
klaffen stellen kann . Deutlich zeigte sich aber auch ,
daß unter solcher Leitung mit Lust und Liebe ge -
turnt wird , musterhafte Disziplin ist der Unter -
grnnd zu solchen Leistungen , wie diese anch der
Eckstein des ganzen Vereinsbaues ist.

Eines ist gewiß : Auch diese Veranstaltung hat
wiederum den Beweis erbracht für den gesund -
heitlichen Wert des Turnens auf Körper und
Geist, ' ferner hat sie in »erhöhtem Diaße werbende
Kraft bei der heranwachsenden Generation aus -
geübt und wohl manche Kindesbitte an die Eltern
ausgelöst : „ Laßt auch mich zum Turnen gehen !"
Ihr Eltern , unterstützt freudigen Herzens solche
>,! inderbitten , indem ihr sie zum Turnen schickt :
Besser sind sie nirgends ausgehoben ! —g.

Zs ? Iizßda l ! ö2s Sonntags

A. C. Arankonia — A. C. Phönix 2 :6
(Halbzeit 1 :3).

Eine sehr zahlreiche ^ nfchanermenge ivar am
Sonntag nachmittag auf dem Frankoniavlatz
versammelt , um Zeuge des Retourspiels zu sein ,
das bekanntlich bei dem ersten Znsammentreffen
dieser beiden Atannschaften mitentschieden
endete . Frankonia überraschte durch ein sehe
gutes und flinkes Spiel und dürfte , wenn die
Btannschaft so weiter macht , bis zum Ende der
Ligaspiele seinen Platz ans der Tabelle noch
wesentlich verbessern , i'htclj der neu eingestellte
Torwächter bewährte sich gut . Phönix , bei dem
es heute nicht immer klappen wollte , führte , im
ganzen genommen , doch ein gnteS Spiel vor ,kann daher den noch bevorstehenden Spielen mit
Zuversicht entgegensehen .

Frankonia legte gleich ein sehr slotteö Tempo
vor und kommt , mehrere Male in bedrohliche
Nähe des Phönixtvres » wobei der Phönixtor -
Wächter tüchtig Arbeit bekommt . In rascher
Reihenfolge wandert der Ball von einem Tor
zum andern , bis eine Viertelstunde nach Beginn

Wegweiser fü ? ösn Verkehr mit ösn

MöMvelciNVekMLWe . V.
i' ofal : Löwen Tcl 2880. (SelÄ.-
gtcUc . iii . Pbilivv . Breitest ! . 73 .

^ofnl ; »Goldencr Visier" . Sari »
lyrtcDrltSiftvaise IS. Telephon ->59ü

MM -MM MMM Z
fötal : Gaslli n iui 'fd). ©rieft In
Verciusumiclt ' aeulieiirn an Anloii
liilaibir :>JJiüKl ' iuacrür 4 £ oic !=
aimcIcnenftcUen ati ifrnkl Mor -
lock . Turmersliciiiiersir 03.

0 1«t -. ft .-Ue :
im Club -Haus am Dem Svvn -
vtav . Gcsl !iäkts -,elt von v —8 !i^n
abends Telcvbon

J\ 'I . 'J_' _ V .
AllblUZlLl iii MiiUW ?reln
Turnen , Leichtachleiik . Sviclc .
Zurnf .itincn , « cinvunmen . ö-. ajicn .
Vonrcg « und öiioctidatciOc .
llcbunusabend « ' in der Zcniral -
r .irnöaUc , Äiomarctftr . 12 : Mon -
tjfiif und Donnelsiuab uon ■»— in ;
Difitiuotl ), alie Herren , v >» W bis
' _; ui . (ScidiüftöstcUc : , 53 .) umciitct «
flrciic ü . Poktich .- Rechnli . Nr . S4 SuO.

Phönix , aus einer Ecke resultierend , daS erste
Tor erzielt . Forsch greift Frankonia immer
wieder an und kann bald nachher den Ausgleich
herstellen , da der Phönixmittelläufer den Ball
bei der Abwehr ins eigene Tor köpft . Von setzt
ab macht sich eine leichte Hebetlegcnhcit der
Phönixmannschast geltend und ist der Links -
innen - und der Mittelstürmer ie einmal in der
Lage , den Ball ins Tor des Gegners zu be -
fördern , so daß mit 3 : 1 Toren zugunsten von
Phönix die Seiten gewechselt werden .

Nach Wiederbeginn ist zunächst Frankonia
wieder sür kurze Zeit im Vorteil , bald aber ist
Phönix der angreifende Teil . Der Linksaußen -
ftürmer erzielt durch prachtvollen Schuß das

^vierte Tor . Weiter geht das spannende Spiel ,
Phönix erzielt noch ein fünftes nnd sechstes Tor ,
während Frankonia einen Elfmeter an die un -
tere Latte ie .

'
. t , dadurch ein sicheres Tor ver -

gebend . Unentwegt greift Frankonia immer
wieder an und erzielt endlich nach wiederholter
Abwehr von Phönix im Gedränge ein zweites
Tor . Nach einigen ergebnislosen gegenseitigen
Besuchen endet somit daS spannend verlaufene
und bis auf nur wenige Entgleik " " gen fair
durchgeführte Spiel mit 0 : 2 Toren zugunsten
von Phpnix .

Die Spiele der unteren Mannschaften ergaben
folgende !) ! efnltale :

Frankonia zweite — Phönix zweite 0 : l .
Frankonia dritte — Phönix dritte 3 : 3 .
Frankonia vierte — Phönix vierte 0 : 3.

ff .
6 . A. V , — B . f. R . Pforzheim 1 : 2 (0 :) 1 .

K . F . V ., der Ersatz einstellen mußte , will
nichts gelingen . Wenn ausnahmsweise das Zu -
spiel die Stürmer vor den Kasten bringt , dann
ichlts am Schuß . Den letzten Rest gibt dem
Spiel die stark körperliche Spielweise der Psorz -
heimer . Die Spielweise ist allerdings ersolg -
reicher als die des Vereins und nach ungefähr
einer Halben Stunde kann der Mittelstürmer
der Gäste aus einem Gedränge heraus ent -
schlössen einschießen . Allgemeine Verblüffung
nnd Ratlosigkeit . Pforzheim hat durch seine
Wucht das Spiel in der Hand .

Nach Halbzeit hatte man bestimmt ' erwartet ,
daß einesteils Pforzheim allmählich das sehr
scharfe Tempo der ersten Hälsie nicht durch -
halten werde , und daß anderen Teils K . F . V .
sich auslassen werde . Minute mn Minute ver¬
rann , aber cs kam nicht anders . Auch als ein
Verteidiger Karlsruhes im Strafraum Hände
macht und der diktierte Elfmeter prompt und
sür Burger unhaltbar eingeschossen wird , sieht
man noch nicht die geringste Besserung . Erst in
den letzten zehn Minuten setzt, zu spät , der End¬
spurt ein . ES reicht aber nur noch zum Ehren -
tor . Eine schöne Gelegenheit , die unbedingt nach
„Tor " aussah , wurde vom Schiedsrichter in
der Entwicklung unterbrochen . Der Schiedsrich¬
ter sollte eine Entscheidung , die er getroffen ,nie rückgängig machen , sich auch nicht an die noch
so lebhaften Reklamationen der einen oder der
anderen Partei kehren . p.
Germania Durlach — Sportklub Pforzheim 3 :2

(Halbzeit 3 :0) .
Wie bei verschiedenen heutigen Treffen , so

hätte es auch hier beinahe wieder eine Heber -
raschnng gegeben . Germania , die mit verän -
derter Mannschaft erschien , zeigte in der ersten
Hülte sein überlegenes Spiel und konnte anch
bei der Pause bereits mit 3 : 0 Toren führen .

Nach Halbzeit kam Pforzheim mächtig aus nnd
erzielte bald durch einen wegen Hände gege -
benen Elsmeftcr das erste Tor , dem bald dar -
auf das zweite durch Halbrechts folgte , bei wel -
chein Resultat es auch bis zum Schluß blieb .
Die Pforzheimer Mannschaft verdient ob ihres
energievollen ansopsernden Spiels ein Gesamt -
lob : hervorzuheben wäre der Torwächter : bei
D u r l a ch Torwächter wie immer gut , von
den Verteidigern der rechte gut , der linke
konnte nicht immer befriedigen . Die neue
Läuferreihe gefiel restlos , während im Sturm
die Mitte und die beiden Außenstürmer das
beste waren . Schiedsrichter gut . —x .

Beiertheim ? ! Fußballverein konnte in Frei -
bürg gegen seinen gefährlichsten Gegner , Sport -
klnb Freibnrg , ein unentschiedenes Resultat von
1 : 1 Toren erzielen , eine achtbare Leistung .

❖
Verein für Bewegungsspiele Karlsruhe un -

terlag gegen den F . E . Pforzheim in Psorz -
heim mit 4 : 0 Toren .

Germania Brötzingen unterlag gegen F . C .
Virkenseld mit 0 :3 Toren .

F . E . Freibnrg gewann in Offenburg mit
2 :0 Toren .

Stand im SüdivestkrclS :
Abteituna l .

vereine Sviclc Gern. Unent . Verl . litte JülC
yarlSrniicr K .B . 0 6 1 2 Ii . 25 : 9
k .C . Pforzheim 9 4 3 2 U 23 : 8

Karlsruhe 8 4 2 2 10 13 : 12" v,t! l . i^ reibur > !) 4 2 3 10 20 : 8
German . Durla 'k 10 4 o 4 10 15, : 22
g?.B . Viclcrtlieim 8 2 3 8 7 14 : 21

».!»! ' u rADC1 10 3 1 0 7 14 : 20
Si ' . Gl Pforzheim 0 2 — 7 4 10 : 34

Abteilung 2 .
Vereine Spiele Gew . Unent . Verl . Pfte Tore

ft .CJ. ftrciOttrn 10 8 — 18 32 : Ii
Piiöiiir -Alem . lo 3 1 17 -2 : li
,> . (£ . A'iählUnrci 9 » 1 2 13 17 : 13
•? .(£ . Virkenseld I i 3 3 4 9 10 ; 13
>vraufoiiio Jt '.ic . lü L 2 5 8 1(1 : SO
(»erm Brötzingen 9 3 — G 0 14 : 186 .B . Oif« ibnrg 1 » 1 1 8 8 10 : 20-.B Vüri 'aiö 8 1 — 7 2 i >: 23

Auswäriize kreise .
KreiS Wiirt .e .:,bcrg .

T .illl ». lilm —Kickers Stuttgart 2 : 3 .
Sv .A« ; Tülinoen —Ulm 94 2 : 1.
Sp .Bs . Zuffenhausen —Pfeil Gaisburo o :
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Soorffrcmtiie « tuifaort—« y .Gf . 2 : 0.
Union B -Ickingcn —Eintracht St » tta>nt 1 : 3.
V . f L .—Cannstatt 0 : 2.
Norm . Gmünd—V . f .N . Heilbronn 1 : 1.

N«zirk S!S« insiisse »—2 -ar.
.' »reis Hcl?cu.

- v .B. Me ^ en—Sv .« . GrteSSetm 2 : 0.
Atem . GricSSeim — ©fiscr.bcim 4 ; 2.
BI - brich- T . Gd . Höchst I :
Gcrm . Wlesbatün- Nn<?rlicdcrb>: ch 2 : 0.
'Kormotia Worms— Äl« m . WonnS l : 1.
Mombach—B . f.ZI . Worms 2 : 1.
Saftet—2s .3\ Mainz I : 0 .
Kreuznach VZ—Kreuznach 07 1 : i .

Äczirk Saar .
Borussia Ncuukilchen —-JHar 10 : 1.
Vurba -li —Obcrstcin n : 1 .
■Ss « r SiMrC'tßtfcn—Trier 05 4 : 2.
PSlklingen—C-lverSSerg 7 : 1 .
Trier PC—?>susa Tndweilcr. 4 : 1 .
? ».? . l'? DearbrüSen —Altenkeßel 4 : l .

Wezirk Laver » .
SreiZ TÄbS^oecn.

Bayer» München —Taüa » 10 : 4 .
Regcvsl' ur, , 1 : 5.

Armin Diün» »«—M .T .V . 1S00 München 1 : 4.
Nacker Manchen - M .T.V . 1 : 0.
B -S, ? . JUtflv &uvfl— SRemminien 1 : 1.

Kreis Nozchbayern.
,v B . RürxLerv- -Zp.Bg. Hof 1 : 0.
? .B . Weide::' —1. ,> .(<. Zklirnter« I : 1 .
." « ilkcn — 1. 0 :6 . Bambern 0 : 2.
Pfeil NiirnSera— Sürth 0 : g.
? .? . -!« ?! :irnbero—Sp .Bg . irürib 0 : S.
T.B . <il Mr !S- « ickers WürÄura 3 : 1.
T .B . Dchw - iuau—F B . Augsbura 2 : 1.
Bmiern S>ÄnS<n— vrlanyen 0 : 0 .

Bezirk Main.
« reis N»rZ»mam.

BonEW Frankfurt—Auheim 1 : 1.
B nN . Sranlsurt —33 San an 2 : 0.
5 Sö .B . Frankfiin—Eintracht Frankfurt 2 : 1.
,vr ie i>berg—Seckbach .
Rüningen—?! iedcrrvde » bach 0 : 0.
Hanau 34 ^-HeIvetia Frankfurt 1 : 0.
Zvortfreu'nde—Rödelve im 2 : 3.
Mrm . 04—Fechenheim 2 : 1 .

Siyis SHdmain .

F .B . Sprendlingen— Kickers Offeiibach 0 : L
Mkt. Sfchaff»,b »rs—«3 Sachienbansen 3 : 0.
Union Niederrod —Germ . BciSer 0 : 0.
>cider« Miiblheim —Tp .E , Bürael 0 : 3.
FB . CffnUnch — ©flcklach 7. : 1 .
T .B . Heiifenftwrnnt—BiS .S . Asenbura 1 : 2.

• Bezirk Rhein.
Kreis Odenwald .

S .ff . Käfertal— Tv . «. T .B . Waldhok 1 : 7.
> Mannheim—B .s ? . Neckarau 11 .
Ocrm Pfungstadt—B<1. Sandhofen 2 : 2.
V . s.N . Bürstadt- S :B . Darmstadt !! : 3 .
Wenn . Friedrichs seid—Phönix Mannheim 0 : 2
Herta Mannheim—B .f .B . Heidelberg 7 : 1 .
07 Schivcbingervorstadt —B« . W Schioetzinsen 0 : 0.
P .f.N . Mannheim—Feudenheim Z : 0.

Kreis Pfalz .
Phönix Lndivwshafen —F .E , Pirmasens 1 : 0.
sBitt . St . Ingbert —Bf .3t . Naiferslautern 0 : 4 .
Pfalz LudwigShafen —Arm . Rbeingönnheim 0 : 0.
T .Sv R3 Pirmasens—T .B . Zvener 1 : 3.
F .B . Kaiserslautern—03 Lu^ iviaechafeu 0 : 2.
Union Lnbwiosliafcn — Frankental 1 : fl.
06 Pirmasens—M .T .B . Pirrnafens 3 : 0.

Nordstern Nintbeim aewinnt nach schönem
Spiel aeaen Sertlia Karlsruhe mit 3 : 1 , Halb¬
zeit 1 : l . Rintheim war in der zweiten Spiel -
heilste bedeutend besser .

Sttdstern Karlsruhe schlua s^ rankonia Bruch -
sal mit 3 : 0 Toren , nachdem Äidstern bei Halb -
zeit 2 : 0 führte .

S>.® . Rüppurr aewann aeaen Teutschneureut
ans letzterem Platze mit 2 : 0 Toren .

isvi? . Ettlinaen schlua Berein für Velveanncis -
spiele Grötzingen mit 1 : v Toren .

ft .B . Bretten blieb über Grünwinkel mit '4 : 0
Toren Sieaer .

Viktoria Vergliausen gewann mit l : 2 Toren ,
Halbheit 1 : l Tpre .

^-nnballAereiniaiina Weingarten lieferte gegen
55 .V . Knielingen in Knielingen ein uneutschie-
deues Tressen mit 1 : 1 Toren . Weingarten
führte vor der Pause mit t : 0 Toren , nach der
Pause erhielte « nielingen durch Elfmeter den
Ausaleich .

Viktoria Durlach gewann gegen verein für
Bewegungsspiele Südstadt mit 2 : 0 Toren . Der
gleichwertige Kamps hatte in der ersten Hälfte
ein unentschiedenes 0 : 0 Resultat . —p.

HsObaA des LeiHka ' hlZMechWSs .

Karlsruher Turnverei » <843 Karlsmher Fusz-
bauverein 4 : ! . Halbzeit 2 : 1 .

Noch nicht einmal ' die Hülste der Spiele ist
(tttägetrriö &ft , und die AMsterschaWfrage im
Karlsruher Bezirk ist soviel wie bereits ent -
schieden , während im vorigen Jahre diese beiden
Eigner bis zuletzt hart darum täulpltän . Das
gestrige Bormittagstrefsen aus dem Kontorcia --
platze hat die Klärung gebracht Die guttrai -
liierte Tnrnermannschnft war dem Gegner tik.1it
Überlegen , viel ' la scher am Ball bei scharfem
Erfassen der jeweiligen Situationen , ein gutes
Sch»Ä?er « Lgen krönte den Erfolg . In der
ersten Kpielyülfte gab der Atittelstürmer der
Turner seinem Berejn die Führung d« $ i zwei
scharsgeschoslcne

" ore ; K . F . B . erzielte durch
einen Elsuieter dns erste und einzige Tor . — '
Nach der Pause waren die Turner bei ' chö -rster.
Zusammenarbeit noch zweimal erfolgreich ,
während K .F . B . dank vorzüglicher Abwehr
der auf voller Höhe stehenden . nrnerverteidi
guug und nicht zuletzt durch Hanser im Tor kei¬
nen Erfolg mehr erzielen konnte . ^

K . T . V . 40 führt nunmehr bei 4 Spielen mit
8 Paukten mit einem Torverhältnis vou 21 :3 ;
es folge » K . F . B ., 3 Spiele , 4 Punkte , Tore

10 : 7 , Phönix .̂ Spiele , 4 Punkte , Tore 6 : 7 ; Kon-
lvrdia ! Spiele , Punkte , Torverhältnis g : l0 ;
Beiertheim I Spiele , 0 Punkte , Tore 5 : 1 !. Ger¬
man ia Durlach spielt außer Konkurrenz .

Handba - l .
Tnrn .̂emeinde Teut ?chke «re « t— Männertur «-

verein Karlsruhe L :g lH ? lbz : it 3 :2j .
Beide Manr . schastcn führten ein flottes Spiel

vor , das einen ausgeglichenen Charakter hatte .
Bis Halbzeit «ührie Teutjchireureut mit 3 : 2 To -
reu . M . T . B . drängt nach Halbzeit eine zeit -
lang mächtig , kann aoer Friuen Erfolg buchen,
während Tenischneureut bei Durchbri -cheu 2
iveitere Tore erzielen kann , de :̂ en M . T . B .
durch den Mechtoaubcn P reiß das dritte Tor
enigegeustelleu kann . Kurz vor Schln » gelingt
Teuischneureuleiu weiterer Erfolg .

Tie Jugendmannschaften obiger Bereine spiel-
ten v :ö, Halbzeit 0 :3 .

Turnverein Miihlburg spielte gegen Turn -
verein Welst!. '. .«ureut unentschieden mit 3 : 3
Toren , Halbzeit 0 :0.
Tabelle der Tsym ?iftekWas !s - Handbqlls ^ iele .

«) Zmwt -älaanfija .
' ts » .

Bereir . e Speele Gciv. llnentitVerl . Pkte . Tore:
Tv. Beter h im I i! 1 — 7 14 : 2
T« J. Ze» . ! .s !ie « re «t I :« 1 — 7 23 : 8
Ät . T -B. 1 — 31 2 v : >z
Tv . MülNburg t — 1 1 !i : 1
Tv. WUfchncnrent :i — 1 ^ 1 4 : 18

Hockey.
Die Hocksyabteilung hss K . T . B . 4L empfing

zu einem Freundschaftsspiele am gestrigen
Sonntage die Hockeyabteiluug des Tv . SinS -

Aus Wiaisrsxor ^ ebieien.
BnhlerljLhe im S -lwarzu -ald . Nach erfolgtem

inneren NnSbau wird das „Knrhaus Bühlerhöhe "
am 20. Dezember seine Tore ivie^ en fröhlichem
Winter - und Kurbetrieb öffnen . Mi Metqr ü . ?)! .
und doch von Baden -Bad ? » bzw. Bühl au ? in
47. bzw . 30 Minuten mit Auto zu erreichen , liegt
die BühlerhWe inmitten schönster Tannen/oal -
düngen . Das „Kurhaus Bühlerhöhe " ist fiir die
Ausnahme von Gesunden inrd Kurbe -dürfti .ien be-
stimyit , also besonders für Familien , die ein knr-
vedürstigeS Mitglied begleiten oder die eii' en im
benachbarten „Sanatorium BWlerhöhe " ( für in¬
nere nnd Nervenkranke ) untergebrachten Ange-
hörigen besuchen wollen auch für Familien mit
Kindern , weil Arzt und ärztliche Einrichtungen
zwar nicht in Anspruch genommen zn werden
brauchen , aber im Bedarfsfälle znr Verfügung
stehen.

*

Anternatlonaler Sprunglauf am Stiimpsling
nnd Mllnchcncr Skiwcttläusc . Die Stümpsling -
schanze ist vom Frülisalir dieses Jahr her noch
in gutem Gedenken , wurden doch auf ihr die bis -
her weitesten deutschen Sprünge mit '»l Meter
erzielt . Ende Februar und Ansang Ntärz 1922
wird auf dem Stümpsling abermals ein Jnter ?
nationaler Sprunglauf veranstaltet werden , dem
die Aiüncheuer Skiwettläufe , die historische Be -
dentnng haben , folgen werden . Znr Teilnahme
haben sich ander zahlreichen deutschen Meistern
soläze aus der Schweiz , aus Schweden und ? ivr -
wegen , aus Tschechien nnd aus Oesterreich ge -
meldet , so daft ein ganz hervorragender Sport
zil erwarten steht . n.

Die Wintcrsportwoche in Garmisch . Ter
Auftakt der Deutschen Kampsspiele 1H22, die
Wintersportwoche in Garmisch - Partenkirchen
vom 21. bis 2V . Januar , dürfte das größte win -

tersportliche Ereignis werden , das Deutschland
bisher gesehen hat . Bei der Leitung in Mün¬
chen sind schon über 100 ( 0 Anfragen nach Un¬
terkunft eingelaufen ^ D .- bei ist bemerkenswert ,
daß daS AuÄlauS sehr stark vertreten ist , w : e
auch zahlreiche ausländische Pressevertreter der
Veranstaltung beiwohnen werden . Von den
Verbänden , die in München ihren Sitz haben ,
belegten auper den Wintersportverbänden die
Deutsche S ^ ortbehörde für Leichtathletik , der
bäuerische Landesverband für Leibesübungen
nnd der Münchener Stadtverband für Leibes -
Übungen für die ganze Dauer der Beraustal -
tnug Quartiere . Durch die bisherigen Massen -
anmeldungeu müssen auch die umliegenden Orte
im weiten Kreise dicht belegt werden .

Reue B -pliuer Eishockey -Mauuschasten . Der
fühlbare Ä ! angel ail guten Berliner Eishockey-
Mannschaften — neben dem Berliner Schlitt -
schuh-Klub und dem Sportklub Eharlotteuburg
besteheu keine — hat jetzt dazu geführt , daß der
Lawn -Tennis - Turtticrllub , der im Grunewald
über eine idyllisch gelegene Anlage verfügt , auch
das Eislaufen in sein Programm ausgekiommeu
hat . Es soll in erster Linie der Ejshockey - Sport
gepflegt werden . ; ,n diesem Zwecke sind bereits
einige Herren - uud Damenmannschaften aufge¬
stellt worden , die dreimal in der Woche und
Sonutags , ans den zur Eisbahn eingerichteten
Plätzen am Huudekehlensee trainieren werden .

Der deutsche Etshockey -Meifter in der Schweiz
nnd Schweden . Der Berliner Schlittschuh - Club
wird «ich mit seiner ersten Manuschajt im An -
schlnsz au die Winterkampjspiele in Garmisch -
Patenkirchen uach D a v o s und S t . M oritz ,
begebe« , um dort die internationalen Eishokey -
tnrniere zu bestreiten . — Ebenfalls ist eine Ex-
pedition zu den Nordischen Spielen , die

>im Februar in Stockholm stattfinde » , in sichere
' Aussicht genommen .
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Zentral- Heizunps-Geschäft
Ludwig Lohnsrtj Karlsruhe i . B-
Te efon 3662 Goethestraße 24

Uebernaiimö von Neu -Anlagen
u . Erwaiterimgen aiier Systeme

Kssselraimgen , Snstandsefzen
baste . iendör Anlagen u . .< esse !-

heparaturen .

i— 1 , MM

Neue MmW'SWtze
sehr preiswert, Paar <.#> 1 - ittiö Jt 145 .—

Ziihrinqerstrasie 58 a . ünaen .

Amtliche Eiigut - Bestätterei |
Werner Gärtner
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ICaräsryisa , Leopoidstr. Te !,2052

Cfsr & iß « 7SÄ
?'el este un >̂ b-druicnd e i>at!on<ile Ta-csze?tun -> Südwest,
deutschl.mvs , bcr chtet e ni?e cn) ».bc ^ alles was lm
u m Schwaben / -.KeflTtmcifji ' xo i i che s e fotiiUcl /
•«/Cvtptuc lihcia >ild; c 25citiüRc , Tstealcr - u . Kun,.btiele /

edehn >'r tzcndcw cil.

heim a . E . Die Grifte , die einen großen Elker
an den Tag legten , roare .: der technisch besseren
Spielweise der Karlsruher nicht gemachs ^u-
^ jiS Halbzeit stand das Spiel 2 : 1 zu Gunsten
der Karlsruher . In der zweiten Spieüiäljte kam
« -iuSheinl selten iiöer die Mitte , doch tonnte der
Platzvereiil trog der zahlreichen Verteidigung
das Spiel 4 : 1

' fiir sich entscheiden.

Ms öe ? ZßHsie ZssulKg brmgt

Im Fußballsport bringen die B« -

bandosplele deö kommenden Sonntags die
derholuvg des Spieles 5t . F . V .—V . f . B . aus
der 1 . .stunde , das der letztere l-.ü gewonnen .
Beiertheim empsimgt den B . s . N . und Germa¬
nia Durlach den 1. F . (f . Psorzhöim . Der >-

« i?. Ii . sorzheim und der Sp . C. Freiburg
tief Ten sich i ;i Pforzheim . In der 2. Ilbteilun »

spielt Phönix gegen F . (5 . Ussenburg >m
sa« e, ; :'.ar ! e^ Lörrach tritt in Freiburg gezc -
de : >. Freiburger F . <$ . an , und Äirkeuseld gegc>

F . C . Mühlhurg in Birlensell ' .
Für öie . Ll - Klassc sind folgende S .iiele vor-

gesehen : ^
Bezirk 1 : F . G . Rüpi ' urr —Hertha KaclSrube .

Tildstern Karlsruhe —iLrnnill .nkel , tÄröSi»S- ,
—T . B . Bretten , Frankonia Lruchsal -^ F - f '

Ettlingen , <£ p. B . Teutschnenreuth —Nordlter -

Rintheim .
Bezirk 2 : Alemannia Eggenstein - Knielimien ,

Sp . Bg . Ettlingen —Viktoria Berghausen ,
-

tordia Karlsruhe —Biktovia Durlach , SudU<>-
Karlsruhe —Bg . Bruchsal , F . Ä . Weingarten -

jtarlSdors .
In der B -Klasse tresseu sich : $
Bezirk 1 : Z '. ußheim —Welschneureuth . Grabe -'

— hhuippSburg , Li^ tenheim —Blavkevloch .
Bezirk 2 : Heidel Heim - Bulach , Wölsi -.se»^

Söllingen , Forst — Viktoria Miihlburg , llnie
grombach—Vttioria Turiach .

Tie C -.? la sse spielt :
Siupferich —Hagöseld , Ettlingen —Aue , Wösch¬

bach— Tauöstmuu .en F . V .
Die H a n d b a l l r u n. d e deS Bad . Lak>^ '.
röanl,eö für Leichtathletik bringt 1° '

gende Spiele :
Phönix — K . F . V . im Fasanengarten .
Der Karlsruher Turngau trägt

stehende Handballspiele a.uS : M . T . te-
Welschaeureuth Turner , T . V . Beiertheim - ' » '

B . :^ lühlburg Jugend , M . T . B .—HKelsihne» '

reut !) fugend . . .
S ü d d e u t s ch l a n d — N i ederöster r e i 1

tressen sich zum H o ck e y w e t t k a m p l
München .

^ ^

Ausk « ifi ? 2eJ
iniiaDei Carl Seip .;e :,

Einzel- u . ASonnÄntsausküiUls {ü ; iedBCtnaoo .
Wendts .rsQe 3 , Iii , rele.ihon 4-S

Zwei ^büro , (cur Emzel- Auskuntle Kaisers

svsMiie. 2mii?r, üpattiieiS
unterrichten sich zuverlässigüber das Wüfenswertestc
auf allen Gebieten der Leibesübungen besonders uoer

ö » s um
'
ttm Ks Miste

durch die jeden Nkzntaz erscheinende

Im ii mn -Mi
Wochznbsilaze d« L KaclZiuhe ? .Zazblatts .

Bezugspreis für dieses, einschließlich !ämtlich ^
übrigenBeilagentA '.terhaltungSbeilage , Wandern
Reisen — Verkehr , Pyramide, ^Llode und Heim . .

Scholle), durch die Träger oder üurch die Polt i l

ins HauS gebracht, nionatlich 6 Wart

leiler Art tietdri a -teiioset Aist iurun -
C . F . Müliersclie t/olbuclihandlung ,
m . b . ii . , Karlsruhe Kitterstraiic 1
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SODEMTEPPICHI IKß DECKENwerden fachgemäß
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Telephon 19^ 3.
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